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Projektbeschreibung:  

Die Ostumfahrung von Bad Zurzach (OBZ) wurde als zwei-

spurige Hauptverkehrsstrasse umgesetzt, um den Orts-

kern zu entlasten. Hierzu wurde eine offene Linienführung 

mit einem 527 m langen Tagbautunnel vereint. 

Aufgrund des sensiblen Umfeldes im Landschaftsschutz- 

und Siedlungsgebiet wurde die Gruner AG mit der Umwelt-

baubegleitung (UBB) und eine Bodenkundliche Baubeglei-

tung (BBB) mandatiert. Sie arbeitete intensiv bei der Er-

stellung des Submissionsdossiers (u.a. BeSoBe, Kon-

zepte) mit, erstellte Kontrollpläne vor Arbeitsbeginn, be-

gleitete die Bauarbeiten und beriet bei umweltrelevanten 

Fragen. Die Aufgabe von UBB und BBB beinhaltete die Si-

cherstellung der Umsetzung sämtlicher Umweltschutz-

massnahmen gemäss UVB-Massnahmen und Auflagen, 

wobei die wichtigsten Aufgaben folgende darstellten: 

> Bodenschutz: Bodenschutzkonzept inkl. Pflichtenheft, 

Konzipierung Bodenzwischenlagerung, BBB von Ab-

trag bis Rekultivierung inkl. Abnahmen, Folgebewirt-

schaftung 

> Bauabfälle: Entsorgungskonzept, Aushubbegleitung 

> Entwässerung: Kontrolle Entwässerungskonzept, 

Kontrolle Entwässerungsanlagen  

> Naturschutz: Neophytenkontrolle und -bekämpfung 

> Instruktion und Sensibilisierung des Baupersonals  

> Unterstützung der Bauleitung und Unternehmung bei 

Fragen zu Lärmschutz und Luftreinhaltung. 

Auftraggeber: Departement Bau, Verkehr und Umwelt, Kanton 

Aargau 

Standort: Bad Zurzach 

Bearbeitungszeitraum: 2019 –2023 

SIA-Phasen: 41, 51 – 53 

Leistungen: Konzepterstellung (Bodenschutz, Abfallbewirtschaf-

tung und Entsorgung), Umweltbaubegleitung (UBB) und Boden-

kundliche Baubegleitung (BBB), Erstellung Kontrollpläne UBB und 

BBB, Aushubbegleitung, ökologische Baubegleitung (ÖBB), Folge-

bewirtschaftung 

Bausumme: CHF 85 Mio. 

Bad Zurzach – 
Ostumfahrung NK 286 
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Umweltkonforme Projektumsetzung 
dank fachlich erfahrener Begleitung 
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1 
Die Rekultivierungsarbeiten wur-
den durch die Bodenkundliche 
Baubegleitung begleitet. Das Foto 
zeigt die Bodenrekultivierung über 
der neuen Tunneldecke. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 
Die fachtechnische Aushubbeglei-
tung beprobte Aushubmaterial, 
Strassenbeläge und Kofferung auf 
Schadstoffe. Ausserdem begleitete 
sie die Triagierung von sauberem 
und verschmutztem Material und 
dessen Entsorgung oder Verwer-
tung. 
 
 
 
 
 
 
 
 

3 
Aufgrund der sensiblen Lage im 
Siedlungsgebiet war der Lärm-
schutz ein wichtiges Thema. Die 
Umweltbaubegleitung prüfte spora-
disch die allgemeinen Lärmemissi-
onen der Baustelle mittels Schall-
pegel Messgeräten und beriet und 
instruierte die Bauleitung und Un-
ternehmung bezüglich lärmreduzie-
render Massnahmen. 


